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(54) Wärmeübertrager in Serpentinenbauweise

(57) Die Erfindung betrifft einen Wärmeübertrager
in Serpentinenbauweise, der aus mindestens einem
serpentinenartig gebogenen Mehrkanalflachrohr (1) mit
zwischen den Serpentinen (2) angeordneten Kühlrip-
pen (3) aufgebaut ist, wobei das/die Mehrkanalflach-
rohr/e (1) hydraulisch getrennt ist/sind, um mehrere in
Kühlluftströmungsrichtung hintereinanderliegende
Kühlstränge (4, 5, 6) zu schaffen, die nacheinander von
einem Kältemittel durchströmt sind, der ein mit seiner
Längsachse in Kühlluftströmungssrichtung angeordne-
tes Bauteil (7) als Verteilerkanal (8) und ein anderes
Bauteil (9) als Sammelkanal (10) für das Kältemittel auf-
weist, an dem das eintrittsseitige Mehrkanalflachroh-
rende (11) bzw. das austrittsseitige Mehrkanalflachroh-
rende (12) angeschlossen ist, und mit Umlenkräumen
(13), um das Kältemittel von einem Kühlstrang (6, 5) in
den nächsten Kühlstrang (5, 4) strömen zu lassen. Ein
solcher Wärmeübertrager wird baulich vereinfacht und
leistungsmäßig verbessert, wenn sich erfindungsge-
mäß das den Verteilerkanal (8) und/oder den Sammel-
kanal (10) bildende Bauteil (7, 9) etwa über die Tiefe (Z)
sämtlicher Kühlstränge (4, 5, 6) erstreckt, wobei erste
bzw. zweite Umlenkräume (13) in den Bauteilen (7, 8)
integriert sind und wenn die Kühlluftströmungsrichtung
und die Strömungsrichtung des Kältemittels so gewählt
sind, dass die Wärmeübertragung im Kreuzgegenstrom
erfolgt.
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